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thes Worte- ‚, Vermächtnis ' 
als Leitspruch dienen: 
„Kein Wesen kann zu Nichts zerfallen ! 


Das E’wge regt sich fort in allen, 
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Aus welchen sich das All geschmückt.” 


liessen junge 


deutschen Vaterlandes gedient hätten,”- 


Kräfte vermissen, die das Steuer der Gesellschaft nunmehr 
in die Hand nahmen. Da muss Rudolf Virchows kraft- 
volles Auftreten in Speyer (1861) und in Rostock (1871) 
genannt werden, wo er über ,, die Aufgaben der Natur- 
wissenschaften in dem neuen Leben Deutschlands’ sprach. 
Inzwischen war 1872- das fünfzigste Gründungsjahr- 
herangekommen, das die Gäste wieder in Leipzig sah. 
Mein 


Wilhelm Ebstein, schrieb damals am Schluss der 


Der Physiologe Carl Ludwig hielt die Festrede. 
Vater, 
Versammlung: ,, Man muss der Leipziger Naturfor- 
scherversammlung nachrühmen, dass sie an gastlichem 


Was 


Reelles dabei herauskommen wird, muss man abwarten.” 


Ort reichlich versammelt, fleissig gearbeitet hat. 


Hier hielt Dubois-Beymond seine berühmte Rede: ,, Die 
Grenzen des naturwissenschaftlichen Erkennens.”’ 

Und in diesem Jahre rüsten sich ausländische und 
deutsche Naturforscher zum dritten Male, um in Leipzig, 
| Man 


wird hier der wissenschaftlichen Sendung Okens gedenken! 


der Stammutter, das Hundert jahrfest zu feiern. 
Hine Broncedenkmünze der Hundertjahrfeier, die sein 


Bild |trägt, ging aus der Künstlerhand des Leipziger 
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Hamburg (1822-30)- hatte ihr Begründer Oken beige- 
wohnt. 1831 unterbrach die Cholera zum ersten Male 
die geschlossene Reihe der Tagungen. Aber 1832 zog 
man nach Wien, wo der Leiter der Versammlung in 
die denkwürdigen Worte ausbrach : „Fortan ist Nord 
und Süd um Eins verschwolzen, ein Band umschlingt 
uns alle und keine Trennung mehr auf deutscher Erde.” 

Immer mehr gewinnt, wie der jetzige Archivar der 
Gesellschaft, Karl Sudhoff, in seiner Festschrift (1922, 
Leipzig bei F.C.W. Vogel) mit Recht betont,. ‚der 
grosse Gedanke einer naturwissenschaftlichen Volkserzie- 
hung als wichtige Aufgabe der Versammlungen mächtig 
an Boden.’ Man betonte 1836 ‚das allmählich zum 
Volksbewusstsein kommende Gefühl der Bedeutung der 
Naturwissenschaft für das Leben der Zeit.” Auh der 
letzten von Oken in Freiburg (1838) besuchten Versamm- 
lung bezeichnete man die Wanderversammilungen als 
„ unser nationales Institut.” 

Weder die Unruhen des Jahres 1848, noch der Tod 
Okens (1851) und Alexander von Humboldts (1859), 


der nach kurz zuvor betont hatte, dass die lagungen 


als „schwaches Lichtbild der mythischen Einheit des 
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und niemand kann wissen, was dabei herauskommt.” 
Als dann Goethe Ende Januar 1830 den von Tiedemann 
herausgegebenen amtlichen Bericht über die Heidelberger 
Naturforscherversammlung zugeschickt bekam und einer 
Durchsicht unterzogen hatte, wobei ihn besonders die 
hinten beigegebenen Faksimiles der Handschriften interes- 
sierten und er auf den Charakter der Schreiber schloss- 
notierte, der kritische 80 jährige in seinem Tagebuche : 
„Alles sehr erfreulich, nur noch immer nichts als 
Monologe. Nicht zwei Forsher, die zusammen arbeiten 
und wirken.” Derartige Gedanken beschäftigten tatsäch- 
lich den Vorstand, man hatte allen Ernstes das Bestreben, 
die durch die Trennung in Sectionen erreichte Förderung 
der Forschung nicht zum Schaden der Allgemeinwirkung 
der Zusammenkünfte ausschlagen zu lassen. 

So darf auch Goethe, der Dichterfürst und Naturfor- 
scher, mit unter denen genannt werden, die der jungen 
Gründung-noch am Ende eineslangen Lebensjahr Interesse 
nicht versagten. Stand auch Goethes Reisewagen schon 
bereit, um ins geliebte Neckartal zu fahren, so liess es 
die Ungunst der Witterung nicht zu. 


Den neun ersten Versammlungen-von Leipzig bis 
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Zelter über die Vorträge auf der Berliner Versammlung 
unterrichtet, auch ihre Folgen in Weimar zu fühlen 
bekam. In Eckermanns Gesprächen hören wir an ver- 
schiedenen Stellen darüber, und Eckermann selbst berichtet 
am 18. Oktober 1828 seiner. Braut, ‚dass viele grosse 


2 


Besuche berühmter Leute’ in dieser Zeit stattgefunden, 
deren Bekanntschaft er auch auf die angenehmste weise 
währeud der Mahlzeiten habe machen können. Für die 
nachste Tagung in Heidelberg (1829) hatte Goehes Besuch 
in Aussicht gestanden. Er unterhielt sich darüber mit 
dem belgischen Naturforscher Quetelet (1796-1874), dem 
gegenüber er diese Versammlungen einem grossem wis- 
senschaftlichen Basar vergleicht. Zu Eckermann sagt 
Goethe: 


mlungen für die Wissenschaft nicht so viel herauskommt 


„Ich weiss recht gut, dass bei diesen Versam- 


als man sich denken mag, aber sie sind vortrefflich, dass 
man sich gegenseitig kennen und möglicherweise lieben 
lerne, woraus dann folgt, dass man irgend eine neue 
Lehre eines bedeutenden Menschen wird gelten lassen 
und dieser wiederum geneigt sein wird, uns in unseren 
Richtungen eines anderen Faches anzuerkennen und zu 


fördern. 


Auf jeden Fall sehen wir, dass etwas geschieht 


。 メ / 
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und in Frankfurt a. Main. 1825 und in Dresden 1826 
Zahlte man 38 und ris Teilnehmer. 1827 traf man sich 
unter dem Vorsitz des Anatomen Ignaz von Döllinger 


« 


in München. 

Einen Höhepunkt bildete geradezu die Berliner Ver- 
sammlung (1828) der Naturforscher unter Alexander von 
Humboldts Präsidium. Seinem weitreichenden Einfluss 
ist es wohl zu denken, wenn z-B. man aus Stockholm 
den Chemiker Berzelius herbeieilen sieht und A. Retzius. 
Es war damals am letzten Tage der Versammlung ein 
denkwürdiger Augenblick, als Karl Ernst von Baer 
gerade von Retzius, einem Schweden, keinem Deutschen, 
wie er in seiner Autobiographie betont, gefragt wurden, 
„Können Sie uns nicht das Saugetier-Ei im Eierstock 


) 


zeigen? „Mit Vergnügen,” versetzte Baer, ‚wenn ich 
eine Hündin erhalten kann.” Eine solche wurde beim 
Aufwärter der Anatomie gefunden, und die improvisierte 
Demonstration gelang. Ausser Retzius wohnten u.a. 
Johannes Müller, Ernst Weber und Purkinje der denk- 
würdigen Nachmittagssitzung bei. 


hr erscheint nicht verwunderlich, dass auch der 


Dichter und Naturforscher Goethe von seinem Freunde 
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sowie die übrigen Teilnehmer, ist uns teils nicht bekannt, 


teils soll es übergangen werden. Zun Schluss muss 


aber hier des Dresdener Gynäkologen und Zoologen 
Carl Georg Carus gedacht werden (1789-1869) der nicht 


nur dort über der 


die Bedeutung Naturwissenschaften 


sprach, und aus Genua mitgebrachte Abbildungen von 
Sepien demonstrierte, sondern der später in seinen ,, Le- 
benserinnerungen und Denkwürdigkeiten ” (Teil I, Leipzig 
1865) die Bedeutung dieser Versammlungen zur Genüge 
erkannt hatte. 

Es} ist Jr ‚immer! angenehm,” ‚ schreibt. 'er, dass 
ich einer der Mitbegründer eines Unternehmens gewesen 
bin, welches zur Förderung jenes höhern und recht- 
mässigen Sozialismus der Wissenschaft stets wird bedeutend 


genannt werden müssen. 


Inzwischen hatte der ı822 aufgestellte $2. der 
Satzungen seine Früchte getragen. Er lautete: „Der 


Hauptzweck der Gesellschaft ist, den Naturforschern und 
Aerzten Deutschlands Gelegenheit zu verschaffen, sich 
persönlich kennen zu lernen.” 


in Halle 38, i 


Bereits 1823 zahlte man 


in Würzburg (1824) 37 besuchende Mitglieder, 
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kleinen Auditorium ,, durch einige kräftige und entschie- 
dene Worte” am 19. September 1822 die nun hundert 
Jahre Alt gewordene Gesellschaft zu eröffnen. Die 
Teilnahme war gering. Eisenbahnen gab es noch nicht, 
und so fanden sich von auswärts neun Naturforscher ein, 
Von den 
ersten Teilnehmern, die durch Nachzügler sich schliesslich 


Oken selbst 


während Leipzig selbst nur Vier aufbrachte. 


auf zwanzig beliefen, mögen genannt sein: 
aus Jena, sowie der Botaniker und Zoologe Gottlieb 
Ludwig Reichenbach (1793-1879) aus Dresden: aus 
Berlin kam Johann Ludwig Formey (1766-1823) einer 
der zu jener Zeit berühmtesten Aerzte und Praktike 
der z-B. Iffiand, den Hauptdarsteller in den 
N Gilbert 


aus Halle. damals in Leipzig. sprach über in Paris aus- 


Berlins, 


Schillerschen Dramen zu seinen Patienten zahlte. 


. geführte Schallversuche und Magnetexperimente, während 
Froriep aus Weimar Abbildungen krankhafter Zungen- 
belege demonstrierte, die in Handtusche ausgeführt sein 
Sohn später herausgab und die heute noch ihrer Natur- 


Was der 


treue wegen unsere Bewunderung erregen. 


(1787-1869), 
Anthropologe Blumenbach (1752-1840) vorgetragen hat, 


Physiologe Purkinje was der Göttinger 
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zeichnete es die Leipziger Hundertjahrtagung, dass ein 


Forscher von dem Weltrufe Sven Hedin’s am 20. Sep- 
tember über ,, Das Hochland von Tibet und seine Bewohner” 
sprechen wird. ° Aus Kopenhagen wird Prof. Johannsen 
erwartet, der über , Hundert Jahre Vererbungsforschung ” 
reden wird. 


Doch 


Leipzig! In 


versetzen wir uns 100 Jahre zurück nach 


mancher Hinsicht ftimmt die Zeit der 
Gründung der Naturforscherversammlung mit der heutigen 
überein. Man musste bereits damals zu der keineswegs 
neuen Erkenntnis kommen, dass der ,, Volkerhass ’ fast 


Völker 
baut im 


kultiviertesten 


Nicht nur 


- ein Menschenalter hindurch die 


entzweit und verfeindet hatte. 


DB) 


Strömen ” war damals vergossen, wechselseitig hatten 
die Völker „ihren Handel, ihre Industrie und Wohlfahrt 
zu zerstören sich bemüht ? "Ta selbst ,, dem Austausch von 
Ideen fast unübersteigliche Hindernisse entgegengetürmt.”’ 

War es angesichts dieser Tatsachen nicht ein 
befreiender und erlösender Schritt, als es dem damaligen 
Hofrat Lorenz Oken (geb. 1779 gest. 


っ Bedenklichkeiten " 


1851) trotz aller 


ihm gemachten gelang, in einem 


WE7UFBREY FAT, 
verBiRFT, "ARE EN SI TERRY = Pr 
nE=rVYFmr, 
併 シ 、 我 等 ラ シ テ 、 
思 モ シュ ョ 。 HABERAN 


arme ea 


試 ミ ニラ オプ チ セ 百年 間 ノ 跡 2 追 


設営 時 ノ 状 態 つ 多 ク ノ 語 = 於 


FAIRE Kr Far, Ar HE Sih- 

BREITES MAY FIN) TER T7BFT, 最 モ 
AZEUIRKT EHE era 7, Dvalı? 
a7snm-alE セ ザ ル ラ ヲ 得 ナカ タッ タ 。 Adi), 


Is 


Al? Fra. 432 RR u 
業 、 幸 編 ラ 破壊 セン ト 努 スタ デ ハ ナイ カ 、 
MIR, rien vor ir 
SERIEN, Bere 
27 Avant rer 
レタ ルル ユル 回 議 = -ATTFAHTER 
Ei PArEGE7 UF, TrBS ter za) 
開 管 ー 小 講堂 デ 宣 言 シ タ ノ ス へ 、 近 = 救済 的 、 解 放 的 フク 
MIR カツ ポラ タウ タカ NE EI FE TI ZZ 
営 時 鐵道 へ 未 ダ ナカ ッ タ 、 面 シテ ライ ブチ と 自身 カラ 出 


彼 等 ノ 商 工 
思想 クノ 交 換 = 
2 


アグ = ee 


モ 開 バラ ズ 、 


人 


= © ? 0 | aA タン ン ン 


所 Die Hundertiahrfeier der Gesellschaft , Deutscher -HZITEHRAFAHPRET -+m 
; Naturforscher und Aerzte’ in Leipzig Br 5 a: 
クノ ee 4 VIA ga 
ni vom 18-24 September 1922. je BI ARTEN | 
| che Ei a 選 L9r タ S | 
ger 6 Eine Säcularerinnerung. MFENESRRIT 百年 祭 
Mitgeteilt. | 
Be > Eli 
a ren] 回 顧 
Dr. med. Brich) Ebstein. | BERATER ZA TFU SR ER RR FREE 
Facharzt für innere Krankheiten und Schriftführer der ドク トル 、 ス ポテチ つま EI 2a A ン 光 


Abteilung für Geschichte der Medicin und 


Naturwissenschaften, in Leipzig. 


BWEHRRERBAHER/MEENFIATFE=, 
ar, BEN, FSB Se, MN 
BARAREEIIL DAL ee 


In einigen Wochen werden sich in Leipzig, der 
Geburtsstatte der Gesellschaft Deutscher Naturforscher 
und Aerzte nicht nur aus allen Gauen Deutschlands, 
sondern auch aus dem Auslande gegen Zehntausend en 7A, er A WR ei; 
Gelehrte zusammenfinden. Mit grosser Genugtuung Ver- = ki m Et 住民 != 就 4 テ 演 読 ス シュ トラ 非常 


NII 1 ERNEST 


IRTIERIHE OR FEEDS RS ER 2 
ENTSTEHEN > Haan Hk |ERE\ER 


Re Sr Hm’) HK ふと へ ハ 


